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Über das Buch

Das Blut als flüssiges, den ganzen Menschen durchströmendes Organ steht im Zentrum dieses Büchleins der „Schlanken Reihe“. Anknüpfend an die Beschreibung von Organen wie Herz und Lunge weitet Volker Fintelmann auch hier den Blick auf diesen „ganz besonderen Saft“ und geht in seiner Charakterisierung weit über die Zuschreibungen der klassischen Medizin hinaus. Sein Ausgangspunkt ist eine grundlegende, den Menschen in seiner Gesamtheit denkende Betrachtungsweise und eine phänomenologische Spurensuche der Wirksamkeit des Blutes im menschlichen Körper. So tritt als neue Sichtweise hervor, wie das Blut in einem erweiterten, spirituellen Verständnis als „unmittelbares Werkzeug des Ichs“ verstanden werden kann.

Ein Bändchen voller überraschender Perspektiven aus der anthroposophischen Medizin.


Über den Autor
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Dr.med. Volker Fintelmann, geboren 1935, war nach seinem Studium unter anderem Ärztlicher Direktor am Hamburger Klinikum Rissen und baute dort eine Abteilung für anthroposophisch erweiterte Medizin auf. Über 20Jahre leitete er die von ihm gegründete Carl Gustav Carus Akademie. Er ist beliebter Vortragsredner und Autor zahlreicher Bücher.

Die tiefgreifendste Aufgabe des Bluts ist weder die Informations- noch die Transporttätigkeit, sondern seine Fähigkeit, dem geistigen Feuer des Ichs eine stofflich-physische Grundlage zu geben
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Einleitung

In diesen Betrachtungen zu Wesen und Aufgaben des Blutes soll ein Satz Sie, den Lesenden dieses Büchleins, auf alle folgenden Inhalte einstimmen: das „Blut ist ein ganz besonderer Saft“.

	Diesen Satz lässt Johann Wolfgang von Goethe in seinem Menschheitsdrama Faust den Mephistopheles sagen, um zu begründen, warum er seinen Vertrag mit Faust mit dessen Blut und nicht mit gewöhnlicher Tinte unterschrieben haben möchte. Faust spottet über diese Forderung, erfüllt sie jedoch und unterschreibt mit seinem Blut. Für den größten Gelehrten seiner Zeit – heute wäre er ein Professor Dr. Dr. mult. – ist das Blut auch nichts anderes als sonstige Flüssigkeiten. Etwas Seelisches oder gar Geistiges kann er damit nicht verbinden. Mephistopheles jedoch, der als ein „Bild“ für die der Menschheitsentwicklung widerstrebenden Kräfte verstanden werden kann, weiß sehr genau um die Besonderheit dieses Safts, den wir Menschenblut nennen. Sein Wissen muss auch das des modernen Menschen unserer Zeit und der nahen Zukunft werden, weshalb hier vom Wesen des Bluts gesprochen wird.

Das Blut durchströmt den ganzen Körper, es gibt nur sehr wenige Orte, wo es nicht sein kann, wie den Zahnschmelz, die Haare oder Fuß- und Fingernägel. Es ist von unfassbarer Lebenskraft, was am Beispiel der Zellbildung verdeutlicht werden kann. Von den roten Blutkörperchen (Erythrozyten) sind in einem Kubikmilliliter 4,5 bis 5 Millionen enthalten, auf die Gesamtmenge von fünf bis sechs Liter Blut sind das rund 30 Billionen Erythrozyten. Mit ihrer Lebensdauer von circa 120 Tagen werden pro Sekunde etwa drei Millionen neue Erythrozyten gebildet. Ist das zu fassen? Wir werden auf diese Lebensfülle bei der Darstellung des gesunden Bluts wieder stoßen und sie detaillierter beschreiben.
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